
Zweiter Abend 
Dienstag, 18. Mai 2010, 19.30 Uhr 
Unterstadion, Gemeinderaum im Kindergarten, Kirchstraße 21  
(bei der Kirche) 

 
„Folgen, leben mit Jesus hat Folgen“ 
 

 
 

Die Dreh-Bet-Scheibe zeichnet den Weg Jesu nach und lädt ein, dass wir uns in diese 

Bewegung einschwingen.  

 

„Auf und nieder immer wieder“, so singt man im Bierzelt. Auch sprechen 

wir vom Auf und Ab des Lebens. Den Weg Jesu beschreibt Paulus 

anders: als Abstieg in den Tod und die Erhöhung durch Gott. Wörtlich 

heißt es da: „Ausgeleert hat er sich selbst.“ Es ist also ein Weg der 

Hingabe, ein Weg in Tiefe, dorthin, wo es weh tut, wo aus eigener Kraft 

nichts mehr geht. Und so geht auch Beten: Sich den Tiefen des Lebens 

stellen und von Gott her Hilfe erwarten. Viele große Gebete folgen dem 

Weg von Abstieg – Tiefe – Aufstieg. So ist Beten immer auch Nachfolge 

Jesu. Nachfolge bleibt aber nicht äußerlich. Wir folgen Jesus nach, wenn 

er in uns lebendig ist - im Gebet. 


